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LiebeGenossenschafterinnenundGenossenschafter

Wir sind als Genossenschaft gefordert.Wir sind als
Baufreundeverantwortlich.DieWohnungsnotisteine
TatsacheundwirdsichindennächstenJahrendrama-
tischverstärken,vorallemimpreisgünstigenSektor
undfürFamilienmitKindern.InderStadtZürichnimmt
dieBautätigkeitstatistischnachweisbarab.Diesauf-
grundvonerhöhtenAuflagen,fastunerfüllbarenLärm-
schutzvorschriftenund zudemsindEinsprachen zur
fünftenLandessprachegeworden.

ErfreulichistdieTatsache,dasssichdieFamiliengemäss
einerStudiederZürcherKantonalbankbishernichtaus
derStadtverdrängenlassen.Nochnicht.Abergrössere
Wohnungenwerdennichtmehrgebautunddiebereitsbe-
setztengrösserenWohnungenwerdenvonwenigenPer-
sonenbewohnt,weildiesewegendergrossenDifferenz
vonBestandes-undAngebotsmietensicheinekleinere
Wohnungnichtmehrleistenkönnen.Familienbenötigen
aberkurzePendelwegeundeineBetreuungsinfrastruktur.
FamiliengehörenindieStadt,genausowieDoppelverdie-
ner,Pensionäre,EinzelpersonenundStudierende.

Und trotzgrosserWohnungsnothörtmanvorallem
von liberaler Seite Stimmen gegen die genossen-
schaftliche Wohnform (u. a. Marco Salvi, NZZ). Ich 
komme nicht umhin, mich zu fragen, was ist falsch daran, 
eine Wohnung mieten zu können, welche ich mir leisten 
kann? Was ist falsch daran, wenn ich trotzdem auch noch 
mitentscheiden kann? Weshalb ist die genossenschaft-
liche Unternehmens- und Lebensform trotz (verstaubter) 
Kritik so erfolgreich?

Auchkapitalistisch-orientierteMenschendenkenum.
DernormaleBürgeroderdienormaleBürgerinverliert
zunehmenddenRespektvordem«Top-Management»
vonGrosskonzernen, wie das Beispiel der CS zeigt.
Manfragtsich,obeinzelnesehrqualifiziertePersonen
ohne emotionalen Bezug oder Werte-Identifikation
zumUnternehmendierichtigenEntscheidezutreffen
überhauptimstandesind.

Ichsahdazukürzlich imFernseheneineDokumenta-
tion.DarinwurdeeinBeispieleinesSpitalsaufgezeigt.
DieMitarbeiterwarenglücklich,diePatientenwarenzu-
frieden,derChefarbeiteteimoberstenStockundwar
naheandenBedürfnissenderbetroffenenPersonen.
DasSpitalwurdedaraufwieder undwieder verkauft,
dieLeitungundderenBürosbefandensichimmerwei-
terwegvomSpital.DieInteressenderLeitunglagenin
derGewinnmaximierungunddemKostenbewusstsein
(oder ihrenBoni).DieMitarbeitendenwünschtensich
guteArbeitsbedingungenundZeitfürdiePatienten,die
PatientenwünschtensicheineruhigeAtmosphäreund
längereAufenthalte.HeuteläuftdasSpitalfinanziellfan-
tastisch.DieMitarbeitersindüberlastet,diePatienten
gemässBefragungenmehralsunglücklich.

Wiekannmandasverhindern?ManmussdieMachtund
KontrolleimUnternehmenvondenGewinn-undVer-
mögensrechten entkoppeln. Diejenigen, welche am
Unternehmen verdienen, haben keine Stimmrechte.
Kontrolle haben diejenigen, die mit dem Unterneh-
men und seinen Aufgaben verbunden sind. 

Aber ist diese Idee so neu? Oder funktionieren nicht 
Genossenschaften nach diesem Prinzip?

Die Entscheide der Genossenschaft werden nicht
durch top ausgebildete Einzelpersonen getroffen.
Entscheidewerdenvonunseren Mitgliedern, unseren 
MitarbeitendenundvondemokratischgewähltenVor-
standsmitgliedern getroffen. Personen, welche sich
mitderGenossenschaft identifizieren, losgelöstvon
einemfinanziellenpersönlichenVorteil,losgelöstvon
Boni-Zahlungen. Sie treffen Entscheidungenwerte-
orientiert,aufBasisdessen,waslangfristigfürdieMis-
siondesUnternehmens,dessenEntwicklungunddie
UmweltdasBesteist.SietreffenEntscheidungen,los-
gelöstvonfinanziellenInteressen.

NurdadurchkönnenlangfristigdieGrundwerteerhal-
tenwerdenundnurdadurchbleibtdieIdentifikationund
damitauchdasVerantwortungsbewusstsein erhalten. 

VORWORT
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Das sicherzustellen ist einer meiner Hauptaufgaben.

BeginnenwirmitderMitgliederbefragung.DieRück-
laufquotelagbei54 %!!!DasheisstmitanderenWor-
ten, dassmehr als die Hälfte der Angeschriebenen
geholfen haben, weitreichende Entscheide für die
ZukunftderBaufreundezutreffen.Dabeihatkeiner
eineZahlungerhalten,keinereinenpersönlichenoder
finanziellenVorteil.DieMotivationlagalleindarin,die
BaufreundeerfolgreichindieZukunftzuführen,den
tatsächlichenBedürfnissenderBetroffenengerecht
zu werden. Der Vorstand hat die Ergebnisse über-
rascht,erfreutunderstauntzurKenntnisgenommen
undichfreuemichsehraufdieVorstellungderwich-
tigstenErkenntnissedarausanderdiesjährigenGe-
neralversammlung.DieBefragungserkenntnissewer-
dendanachaufunsererWebseitepubliziert.An dieser 
Stelle ein herzliches Dankeschön, dass Sie sich dafür 
Zeit genommen hatten!

WennmehrereGremienundPersonenmitentscheiden
sollen, geht es um Zusammenarbeit, gegenseitiges
VertrauenundoftumKommunikation.IstdieKommu-
nikationübermässig,mangelhaft,schlecht,falschoder
ausbleibend, funktioniertdieZusammenarbeitnicht
unddasVertrauengehtverloren.

Mitarbeitenden,Vorstandsmitgliedern,Siko-Mitglie-
dernundAntragsstellernundallenanderGeneralver-
sammlungteilnehmendenMitgliedernkanneinesnicht
abgesprochenwerden. Ihnen allen liegt das Wohl und 
die Entwicklung der Baufreunde am Herzen.FürKri-
tik und Veränderung ist es aberwichtig, die Fakten
undGrundlagenfürEntscheidezukennen.Indiesem
Sinnehabenwir«EusesDihei»insLebengerufenund
hoffen,dassSiesichdadurchüberlaufendeGeschäf-
te,Personalmutationen,unsereNachhaltigkeits-und
Bauprojekte gut informiert fühlen.Wenn der damit
einhergehendefinanzielleundpersonelleAufwandzu
mehrVertrauenführt,wirddieZusammenarbeitbes-
ser sein. 

NichtalleBewohnendenkommenandieGeneralver-
sammlung oder informieren sich aktiv bzw. äussern
ihreBedürfnisse.Dafürhabenwirunsere«Pulsfühler»
indenSiedlungen.UnsereSikos.UmihrEngagementzu
würdigenunddenAustauschzupflegen,wurdeimletz-
tenJahreineinmalimJahrstattfindenderAustausch
institutionalisiert.AusdiesemAustauschsindbereits
Projekteentstanden,überwelcheSie indiesemGe-
schäftsberichtvonunsererGeschäftsführerinUrsula
Lehmanninformiertwerden.

UmdieseMissionderwertgerechtenundnachhaltigen
Mitbestimmungweiterzufördern,schafftderVorstand
einneuesRessort«KommunikationundSoziales».Der
Vorstandistüberzeugt,dassJeanine Weyfürdiesen
PostendierichtigePersonist.Ichwürdemichausser-
ordentlichfreuen,wennSieihrIhreStimmegebenwür-
den.Wirbrauchensie!

FürgewisseEntscheidebrauchtesFachpersonen.Per-
sonen,diesicheinlesen,eingehendmiteinerSachebe-
schäftigenundEntscheidezeitnahtreffen,imSinneder
Genossenschaft,manchmalnichtimSinnedeseinzel-
nenMitglieds.DieMietzinsfestlegunggehörtzudiesen
Sachverhalten.Damit Sie denAntrag des Vorstands
betreffendVerzichtaufVerzinsungderAnteilscheine
nachvollziehenkönnen,empfehle ich Ihnen,dieAus-
führungenimFinanzberichtzulesen.IhreStimmezählt.

NunwünscheichIhneneinetolleLektüreunddenkenwir
daran,wieunglaublichprivilegiertwirallesind,indieser
Wohn-undUnternehmungsformlebenzudürfen.

Treffen wir weiter Entscheide gemeinsam!

MiaVorburger, 
Präsidentin
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JAHRESGESCHÄFTE2022

WirsindimJahr2023angekommenunddiemeisten
von uns könnenwieder ein Leben führen, das nicht
vom Damoklesschwert ‹Pandemie› bestimmt wird.
DieAuswirkungensindnochspürbarundwerdenuns
allesichernochübereine längereZeitspanne inder
einenoderanderenFormbeschäftigen.Zwarbestand
bereitsAnfang2022dieAussichtaufeineLockerung
bzw.AufhebungderCovid-Massnahmen,eine lang-
fristige Planungbezüglich Präsenz-Veranstaltungen
war trotzdem nicht möglich. Um allen Genossen-
schaftsmitgliederndieGelegenheitzugeben,ander
Generalversammlungaktivteilzunehmen,beschloss
derVorstand,diesegemässderCovid-19-Verordnung
schriftlichabzuhalten.

Zwei Vorstandsmitglieder,HeidiHuber und Evelyne
Rüegger,tratenausdemVorstandzurück.HeidiHuber
war23 JahreundEvelyneRüegger10 Jahre fürden
Vorstandtätig.DamitstandenErsatzwahlenan.Der
Vorstandplante,dieseAbgängemitPersonenzube-
setzen, die fachlichesKnow-how im Finanz- und im
Baubereichbesitzen.ErprüfteachtBewerbungenund
schlug den Genossenschafterinnen und Genossen-
schafterzweifachlichausgewieseneundmitderGe-
nossenschaftsbranchevertrautePersonenzurWahl
vor:MarkusHarsch arbeitet seit rund40  Jahren als
Treuhänderundhat25 JahreErfahrung inderBera-
tungundPrüfungvongemeinnützigenundkommer-
ziellenWohnbauträgern. In diesemZusammenhang
warerbereitszweiJahrealsBeraterfürdieGenossen-
schaftBaufreundetätig.KurtWillinerwar23 Jahrelang
alsLeiterBauundUnterhaltbeiderGenossenschaft
GlattalZürichtätig.

Weil die Generalversammlung schriftlich durchge-
führtwerdenmusste,bestandunterdenGenossen-
schaftsmitgliedern das verständliche Anliegen, die

potenziellen neuen Vorstandsmitglieder persönlich
kennenzulernen.Deshalbwurde eine Infoveranstal-
tungfüralleInteressiertenorganisiert.Diesefandam
5. Mai2022im«CourtyardbyMarriottZürich»statt.In
diesemRahmenkonntenauchHeidiHuberundEvelyne
Rüeggergebührendverabschiedetundihrlangjähriges
EngagementimVorstandverdanktwerden.

Am17. Mai2022fanddiesogenannteRestversamm-
lungstatt;d. h.,dieStimmzettelwurdenausgezählt.
BeidevomVorstandzurWahlvorgeschlagenenPerso-
nenwurdenmitgrossemMehrgewählt.Dadurchwar
dieNeu-KonstituierungdesVorstandesbereitsvorge-
geben.MarkusHarschübernahmdasRessort‹Finan-
zen›undKurtWillinerdasRessort‹Bau›.Derstädtische
Vertreter,ThomasHess,stelltesichausRessourcen-
gründennichtmehrfüreineweitereMandatsdauerzur
Verfügung.DerVorstandstehtinKontaktmitdenzu-
ständigenPersonenderStadtZürich,umwiedereine
geeignetestädtischeVertretungzufinden.

AbgestimmtwurdeauchüberWohnungenfürukraini-
scheFlüchtlinge.ImFebruar2022überfielenrussische
TruppendieUkraine. IndiesemZusammenhang rief
derBunddieGenossenschaftenauf, nichtgenutzte
WohnungenfürMenschenausderUkrainezurVerfü-
gungzustellen.UmdiesemAnliegennachzukommen
undFlüchtlingenmitStatus SWohnungen,befristet
aufzweiJahre,zurVerfügungzustellen,beantragte
derVorstandderGeneralversammlungdenkonkreti-
sierendenBeschlusszuArt. 3derStatutenanzuneh-
men.DieserAntragwurdeebenfallsgutgeheissen.

DieCorona-SchutzmassnahmenwurdenimerstenTri-
mester2022aufgehoben,wodurchdieDurchführung
vonAnlässenwiedermöglichwurde.InBezugaufden
Mitarbeiterinnen- undMitarbeiterausflug entschied

JAHRESBERICHT2022
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derVorstand,diesenimJahr2022nochmalsausfallen
zu lassen.DieAdventsanlässekonnten imnormalen
Rahmen durchgeführt werden. Die Tätigkeiten und
AnlässedereinzelnenSiedlungskommissionenwerden
aufdenfolgendenSeitenbeschrieben.

Am5.und6. November2022zogsichderVorstand
für eine zweitägige Retraite nachWildhaus zurück,
mit demZiel, sich zu konstituieren, seineZiele und
Schwerpunkte zu definieren und zentrale Elemente
füreinkünftigesFinanz-undBauleitbildzuerstellen.
AufgrundderNeustrukturierungdesVorstandeswur-
dendieBereicheSozialesundKommunikation inei-
nemRessortzusammengefasst.DieKommunikation
und Erreichbarkeit der Genossenschafterinnen und
Genossenschafter ist aufgrund der vielen Kommu-
nikationskanälenkomplexergeworden.Deshalbwird
aucheinneuesKommunikationskonzepterarbeitet,
fürwelchesanderRetraiteersteGrundlagenerarbei-
tetwurden.EinweitereswichtigesFundamentfürdie
KonzepteunddaszukünftigeLeitbildwerdendieRück-
meldungenausderBefragungderMieterschaftbilden.

Eine erste Massnahme der neuen Kommunikations-
strategiewurdebereitsumgesetzt.Das‹Foyer›erhielt
einmoderneresOutfitundwurdemitbezeichnendem
Namen‹EusesDihei›zuneuemLebenerweckt.Diese
Zeitschrift sollmit unterschiedlichsten Themen und
BildernEinblickindasLebenunsererGenossenschaft
gewähren.Siewirdzweimaljährlicherscheinen.Dieers-
teAusgabeimHerbst2022erhielteinpositivesEcho.

DasThemaNachhaltigkeitstehtsowohlbeidenGe-
nossenschaftsmitgliedernalsauch imVorstandund
inderGeschäftsleitunganobersterStelle.Indiesem
SinnehiereinkleinerAbrissüberdiediesbezüglichen
Anstrengungen seitens der Genossenschaft: 2022
wurdenweitereSiedlungenhinsichtlichFotovoltaik-
Anlagen geprüft; Ladestationen für Elektroautos
wurdenerstellt;diemeistenLiegenschaftenwerden
mitFernwärmebeheizt;Smart-Lichtsystemewurden
installiert;eineUmfragebezüglichBiodiversitätwur-
dedurchgeführtundersteSchrittesindumgesetzt;
ein digitaler ‹Marktplatz› soll im Sinne von Shared-
EconomyzurVerfügunggestelltwerden.

DieGenossenschaftBaufreundeistoffenfüreinnach-
haltigesWachstum.SobeschäftigtesichderVorstand
imletztenJahrmiteinzelnenLiegenschaften,diezum
VerkaufstandenundmitBaulandimRaumZürich.Ein
AngebotzueinemBaurechtmitderStadtZürichwurde
ebenfallsgeprüft.LeiderkonntekeinesdieserProjekte

umgesetztwerden,seidiesausstrategischenÜberle-
gungen,AbsagenvonderAnbieterseiteoderweilder
PreisunsereMöglichkeitenüberschritt.EineamStadt-
randvonZürichliegende,fürunsereGenossenschaft
sehr interessante Immobilie istnoch inVerhandlung.
DerVorstandhatsichfürderenErwerbsehreingesetzt.

AuchaufderGeschäftsstellegabes2022personelle
Veränderungen. Erwähnenswert in diesem Zusam-
menhang ist, dass Beno Schönenberger ab 1.  April
2022 die Leitung der Bereiche Garten und Technik
übernommenhat.

DieRäumlichkeitenderGeschäftsstellesindzuknapp
bemessenundzuverzettelt.Deshalbentschiedder
Vorstand, dass die Geschäftsstelle in die Siedlung
MötteliwegumziehtundmitdenTechnikräumenzu-
sammengelegtwird. IndiesemZusammenhangwird
einProjektzurDigitalisierungallerLiegenschaftsun-
terlagengeprüft.Diesewurdenbisherphysischarchi-
viert.WiediebestehendenGeschäftsräumezukünf-
tiggenutztwerdensollen,istInhaltderBefragungder
Mieterschaft.

AndieserStelledankeichimNamendesVorstandes
allenMitarbeiterinnenundMitarbeiterderGeschäfts-
stellefür ihrenEinsatzunddiegeleisteteArbeit.Sie
müssen tagtäglich unterschiedlichsten Ansprüchen
seitensderMieterschaftgenügenundfinden immer
wieder erfolgreich neue Lösungen in schwierigsten
Situationen.

AllenGenossenschafterinnenundGenossenschafter,
welcheeinenBeitragzumgutenGelingendesGemein-
schaftslebensbeitragen,dankeichnamensdesVor-
standesebenfallsherzlichfürihrEngagement.

FranziskaGuntern, 
Vorstandsmitglied
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JANUAR FEBRUAR MÄRZ

DASJAHR2022INBILDERN

Januar 2022 BeleuchtungGemeinschaftsraumHoV

März 2022 Eintritt  
DilaraLeemann

März 2022 Präsentation
Sicherheitskonzeptanden
Siedlungsversammlungen
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Juni 2022 NeuwahlMarkusHarschundKurtWilliner

Juni 2022 Eintritt  
SarraS’DirideZarta

Mai 2022 InformationsveranstaltungzurGV

April 2022 Frühlingsgrüsseaus
derHolzmatt

APRIL MAI JUNI

Mai 2022 InformationsveranstaltungzurGV
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DASJAHR2022INBILDERN

OKTOBERJULI

Juli 2022  
Entrümpelungsaktion

Oktober 2022 dasTeamderBaufreunde

AUGUST

August 2022 Eintritt  
GebremedhnAbrahele

Juli 2022 
Heidi
Huberauf
Reisen
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DEZEMBERNOVEMBER

November 2022  
RetraiteVorstand

November 2022  
AdventsanlässeBaufreunde

November 2022  
Adventsanlässe
Baufreunde

Dezember 2022 
Weihnachtsessen 
Baufreunde
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BERICHTDERBAUKOMMISSION

LIEGENSCHAFTENUNTERHALT

Auch Häuser haben eine begrenzte Lebenserwar-
tung.JenachBauweiseistdiesejedochvonHauszu
Haussehrunterschiedlich.DietatsächlicheLebens-
erwartunghängtzudemstarkvomUnterhaltab.Die
im Laufe eines Gebäudelebens erforderlichen bau-
lichenMassnahmenwerdennachInstandhaltungund
Instandsetzungunterschieden.

Bei der Instandsetzung werden Gebäudeteile, die
durchNutzungundAlterunganGebrauchswertver-
lorenhaben,teilweiseersetztundwiederhergestellt.
SinnvollerweisegeschiehtdieseInstandsetzunginZy-
klen,wobeimöglichstvieleBauteilezusammengefasst
werden.

DieInstandhaltung(baulicherundbetrieblicherUnter-
halt)erfolgtkontinuierlichunddientderAufrechter-
haltungderGebrauchstauglichkeit.

Ein wesentlicher Teil dieser Wartungs- und Unter-
haltsarbeitenwirddirektdurchdieMitarbeitendender
Genossenschafterledigt.HerzlichenDankfürEuren
unermüdlichenEinsatz.

NachfolgendsinddiewesentlichenbaulichenMass-
nahmen,welche imBerichtsjahrerforderlichwaren,
siedlungsweiseaufgeführt.

LAKESIDE, ARBON

DieSiedlungwurde im Jahr 2021 fertiggestellt. Per
31.12.2022warenmit Ausnahme von vier 3 ½-Zim-
merwohnungensämtlicheWohnungenvermietet.Im
Februar2023werdendie2-Jahres-Garantieabnahmen
stattfindenundanschliessendallfälligeMängelbehe-
bungendurchgeführt.

InderTiefgaragewurdenneuzweiPlätzefürBesucher
reserviert.DiesePlätzedürfenvondenMieternder
Liegenschaftnichtbenutztwerden.BeiderTiefgara-
genausfahrtwurdeausSicherheitsgründeneinGelän-
derangebracht.

Die Nachrüstung der Siedlungmit einer PV-Anlage
wirdgeprüft.EineentsprechendeOffertewirdimJahr
2023erwartet.

PARKSIDE, ARBON

ImJahr2022warenkeinegrösserenInstandhaltungs-
arbeitenerforderlich.

DievierbestehendenBesucherparkplätzewurdenmit
Pfostenabgesperrt,welchemitdemWohnungsschlüs-
selbedientwerdenkönnen.DiesePlätzedürfenvon
denMieternderLiegenschaftnichtbenutztwerden.
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In den Veloräumen wurden für unsere «Kleinsten»
PinguinParcsaufgestellt.IndiesenStändernkönnen
dieTretrollersaubergeparktwerden.Siewerdenrege
genutztundsogarUnihockeyschlägerfindensoeinen
geeignetenAbstellplatz.

SENEVITA GIESSEREI, ARBON

ImGeschäftsjahr2022warenkeinegrösserenInstand-
haltungsarbeitennotwendig.

SIEDLUNGEN ZÜRICH-AFFOLTERN 
 
HOLZMATT I UND II

UmVerstopfungenimLeitungssystemvorzubeugen,
wurdenKanalspülungenvorgenommen,welchekünf-
tig in empfohlenen Reinigungsintervallen durchge-
führtwerden.

HOLZMATT V

Undichte Stellen bei Anschlüssen erforderten eine
TeilsanierungdesDaches.
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MÖTTELIWEG

EsmusstendiverseSanierungsarbeitenimBereichder
AnschlüssederStahlstützenaufdenLaubengängen
undbeidenGartensitzplätzendurchgeführtwerden,
welche auf teilweise unsachgemässeAusführungen
zurückzuführensind.

WEHNTALERSTRASSE 259

ImGeschäftsjahr2022warenkeinegrösserenInstand-
haltungsarbeitennotwendig.

WEHNTALERSTRASSE 279/281

ImGeschäftsjahr2022warenkeinegrösserenInstand-
haltungsarbeitennotwendig.

WEHNTALERSTRASSE 324/326

ImGeschäftsjahr2022warenkeinegrösserenInstand-
haltungsarbeitennotwendig.

SIEDLUNG ALTSTETTEN 
 
HÄTZLERGASSE 12

Die Veloabstellplätze in der Tiefgarage wurden für
grossundkleinumgestaltet.

SIEDLUNG SCHWAMENDINGEN/HIRZENBACH 
 
HIRZENBACH

DerSturmvom13.07.2021verursachteSchädenan
derFassade.Diesekonntennunrepariertwerden.

InderTiefgaragemusstenReparaturenanderDecken-
isolationdurchgeführtwerden.

Die Arztpraxis der Acamed hat die Räumlichkeiten
anderAltwiesenstrasse 222gekündigt.DadiePraxis
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nichtmehrvermietetwerdenkonnte,wurdediesein
eine4 ½-Zimmerwohnungumgebaut.EineFamiliemit
zweiKindernkonntesoeinneuesZuhauseinunserer
Genossenschaftfinden.

IndieserSiedlungmusstenKanalisationsleitungenge-
spültwerden.

ALTWIESENSTRASSE 211/213

ImGeschäftsjahr2022warenkeinegrösserenInstand-
haltungsarbeitennotwendig.

SIEDLUNG SCHWAMENDINGEN/LUEGISLAND 
 
LUEGISLAND

DieSchädenanderFassadeinfolgedesSturmesvom
13.07.2021wurdenrepariert.

AufgrundvonStörungenmussteneinigeWärmezähler
ausgetauschtwerden.

ROSWIESEN

ImGeschäftsjahr2022warenkeinegrösserenInstand-
haltungsarbeitennotwendig.

SIEDLUNG SCHWAMENDINGEN/SAATLEN 
 
BURRIWEG

Im Rahmen des regelmässigen Wartungsintervalls
wurden im Berichtsjahr die Kanalisationsleitungen
gespült.

UrsulaLehmann, 
Geschäftsführerin

KurtWilliner, 
Vorstandsmitglied
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VERANSTALTUNGEN

Bis anhin hat das Siko-Treffen mit den jeweiligen
Obmännern und Obfrauen stattgefunden. Zum
diesjährigen Treffen vom 26.01.2023 wurden alle
Siko-MitgliedersowieVertreterdesVorstandsund
derGeschäftsstelleeingeladen.Zielwarder Infor-
mationsaustausch zwischen den Siedlungen und
Vorstand/Verwaltung. Es soll ein Austausch über
geplanteundkommendeProjektestattfinden,so-
dass die Anliegen der Bewohnenden eingebunden
werden können. Auch soll der informelle Teil der
Veranstaltungermöglichen,mitanderenSiedlungs-
verantwortlichenoderdemVorstandodermitMit-
arbeitendeninsGesprächzukommen.

DerAbendwar intensivundalleTeilnehmerhaben
sichaktiveingebracht.AusdemAustauschsindfol-
gendeProjekteentstanden:

Neues SIKO Reglement
ImRahmeneinesneuesReglements«Siedlungskom-
missionen»sollendieKompetenzenundAufgaben
derSikosaufgezeigtwerden.ZurErarbeitungeines
Entwurfs werden die Feedbacks der Teilnehmer
analysiert.

Neue gemeinsame Homepage
EineProjektgruppebestehendausMitgliedernder
Siko,desVorstandsundderGeschäftsstelle,wirdein
neuergemeinsamerWebauftritterarbeitet.Ziel ist
es,dassalleSikosaufderWebseitederBaufreunde-
Homepageersichtlichsind.

Unsere Gemeinschaftsräume
DieVermietungsrichtlinienunsererGemeinschafts-
räumesolltenallenfallseinheitlichgestaltetwerden.
DadieRäumesehroftnichtvermietetsind,wurdedie
FragenacheinerexternenVermietunggestellt.Esfan-
denregeDiskussionenstatt.WeitereThemenwurden
aufgeworfen.DieRückmeldungen,FragenundAnre-
gungenwarensehrumfangreich.DieVerwaltungwird
eineUmfrageandieSikoerarbeiten,umweitereEr-
kenntnisserundumdasThema«Gemeinschaftsraum»
zu erhalten und somit eine neue Grundlage für die
künftigenVermietungenzuschaffen.

Am25. Januar2024findetdasnächsteSiko-Treffen
mitallenSiko-Mitgliedernstatt.

AndieserStellemöchtesichdieGenossenschaftder
Baufreundeganzherzlich fürdenengagiertenund
tollen Einsatz bei jedem Einzelnen der Siedlungs-
kommissionsmitgliederbedanken.

UrsulaLehmann,Geschäftsführerin

SIEDLUNG ARBON

BereitsdaszweiteJahrdurftedieSiko-Arbonfürdie
Bewohner:innen im «Parkside» und «Lakeside» Ver-
anstaltungen planen, organisieren und durchführen.
Beide Häuser und deren Bewohner:innen wachsen
langsammehrundmehrzusammen.ImmermehrMie-
ter:innennehmenanunserenAnlässenteilundesist
schönzusehen,wieJungundAltschöneAnlässemitei-
nanderfeiernkönnen.UmdieseAnlässezuplanen,traf
sichdieSIKO-ArbonsechsMalindiesemJahr.

Neujahrsapéro
UnserNeujahrsapé-
ro ist bereitsTradi-
tion. Bewohner:in-
nen trafen sich zu
einem ausgiebigen
Schwatz bei selbst
gemachten Häpp-
chen, einem Glas
Wein oder Oran-
gensaft, während
die Kinder gemein-
saminderSpielecke
spielten. Auch die
mitgebrachtenverschiedenenDessertswerdenimmer
sehrgeschätztundauchvollständigverschlungen.

Raclette-Plausch
Über40 Mieter:innengenossenzumerstenMalunse-
renRacletteplausch,fürdenvonexterneinRaclette-
ofenorganisiertwurde,umdengeschmolzenenKäse
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direktvomLaibabzuschaben.Dazugabes«Gschwell-
ti»,Silberzwiebeli,CornichonsundnatürlicheinGlas
WeinbistiefindieNachthinein.EingrosserErfolg,es
wareinfachköstlich.

Kinder-Spielnachmittag
ZuunseremerstenSpielenachmittagtrafensichKinder
verschiedenenAltersmitihrenEltern,Grosselternund
Verwandten.GemeinsamwurdenverschiedeneSpie-
ledurchgeführtundeswareinSpassfürJungundAlt.
DazugabeseinkleinesKuchenbuffet.

Internationale Küche
UnterdemMotto: «Nachbarnkochen fürNachbarn»
trafen wir uns imGemeinschaftsraum, woGerichte
aussechsverschiedenenLändernzuprobierenwaren.
Vonlibanesischübertschechisch,italienischbisasia-
tischwurdezuHausegekochtundanschliessendalles
indenGemeinschaftsraumgebrachtundgemeinsam
undmitvielSpassundFreudegenossen.

Sommerfest
EinGrillfestfürGrossundKleinmitWürsten –natür-
lichauchSt. Galler-Bratwürsten –undvielenSalaten,
selbstgemachtundmitgebracht.Wiezuerwartenwar,
dauerteunserSommerfestbistiefindieNachthinein.

Herbstausflug nach Meersburg
Trotz regnerischemWetter trafen sichmehrereBe-
wohner:innenamBahnhofinArbon,ummitdemZug
nachRomanshornzufahrenundvondortweitermit
demSchiffnachMeersburg.AufdemSchifferwartete
unsdasgrosse«CaptainsFrühstück»,einBuffetmital-
lem,wasdasGeniesser-Herzbegehrt.

InMeersburgangekommen,
luddasmittelalterlichema-
lerischeStädtchenzumFla-
nieren und Restaurantbe-
suchenein.AuchdieSonne
liesssich immerwiedermal
blicken und versüsste so
den Ausflug. Am späteren
Nachmittaggingesdannmit
SchiffundBahnwiederzurückinsschöneArbon.

Amarone-Wein-Degustation
Mehrals30Teilnehmer:innenwolltenmehrerfahren
über die spezielle Herstellung von Amarone und es
durftenbiszusechsunterschiedlicheAmaronepro-
biert werden. Zu jedem dieser Amarone wurde das
entsprechendeWeingut(Cantina)vorgestellt.Zudem
konntendieWeingeniesseranhandvonAmarone-Ver-
gleichenauchfeststellen,welcheArtWeinsieselber
bevorzugen.WieschwierigdieBeurteilungvonWein-
aromenist,lerntensieanhandeiner«Aromenbar»ken-
nen.EswareininteressantesgenussreichesErlebnis
füralle.

Bastelnachmittag 
FürdieKleinenunterdenBewohnerngabeseinenBas-
telnachmittag.EndeNovemberkonntenbereitserste
weihnachtliche Dekoartikel bemalt werden, um den
Weihnachtsbaumzuschmücken.Ausserdemwurden
Weihnachtsgeschenke für Gross und Klein aus ver-
schiedenenMaterialienundFarbengefertigt.
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Adventsfeier
DenBaufreundenZü-
rich sei Dank, wurde
zumzweitenMaleine
Adventsfeier orga-
nisiert. Feines Essen 
vom Restaurant «La
Riva»,dazuGlühwein,
WeinundandereGe-
tränke bescherten
uns einen schönen
Adventsabend. Und
dazu darf natürlich
aucheinSamichlaus
nichtfehlen,derdochtatsächlichmitdemSchmutzliund
Eselkam,GeschichtenerzählteundfürdieKindereine
Überraschungbereithatte.

Wir danken allen Bewohner:innen für die Unterstüt-
zung, für dasVorbeikommen, für dieNachbarschaft
undfreuenunsaufweiteregemeinsameStunden.

SIKOArbon

SIEDLUNG BURRIWEG

Die Siedlungsversammlungfindetam18. März2022
statt.AlsneuesMitgliedmeldetsichLauraStrebelund
ist von nun an für die Vermietung unseresGemein-
schaftsraumsverantwortlich.WirstartennachCorona
bedingterUnterbrechungindiesemJahrmitunserem
gewohntenJahresprogramm.

Am12. Mai,nacheinerkurzenInformationsveranstal-
tungzumAEDDefibrillator,treffenwirunsimRahmen
desdiesjährigenFeierabendausflugs imnahegele-
genenRestaurantDreispitzundlassenunsmitPinsa,
PizzaundfeinemDessertverköstigen.Beischönem
Wetter spielen die Kinder draussen, während neue
undeinpaaralteingesesseneBewohnerdieZeit für
GesprächeundeingeselligesBeisammenseinnutzen.

DasjährlicheSommerfestfindetam09. Julistatt.Am
NachmittagspielendieGrösserenaufdemPetanque-
platz der Siedlung ein paar Rundenmit denKugeln,
währendsichdieKleineren rundumsSiedlungslokal
mitihrenDeckenausbreitenundihreSpielsachenfür
den Siedlungsflohmarkt vorbereiten. Zur Stärkung
gibtesabendsfrischeBurgervomTake-awayWagen.
BeimselbstgemachtenDessertunsererNachbarnund
etwasGutemzuTrinkensitzenwirnochlangebeiherr-
lichsonnigemWetterdraussenundamüsierenuns.

Am10. SeptembertreffenwirunsfürdenFamilienaus-
flugimZoo.AufgrundeinerkleinenKrankheitswellein
unsererSiedlungfindetderAnlassmitetwasweniger
Gästenalsgeplant statt. Es freutuns sehr, dasswir
nacheinemgemeinsamenMittagesseneineFührung
durchdenZoogeniessendürfen.

Unser HalloweenfindetauchdiesesJahram31. Okto-
berstatt.DieKindersindverkleidet,teilsauchdieEr-
wachsenen.WirkommenmitSuppe,PunchundSüssig-
keitenzusammenundschwatzenunsdickeingepackt
durchdiegespenstigen,dunklenAbendstunden.Ein
gelungenerAnlassfürGrossundKlein.

Das Herbstessen vom 26. Novemberwird aufgrund
kleinerTeilnehmerzahlkurzfristigvomselbstgekoch-
ten4 GangMenuimSiedlungslokalzueinemRestau-
rantbesuchimWaidumorganisiert.Wirlassenunsdaim
WOK-Restaurantverwöhnenundgeniessenanschlies-
sendnochDessertundKaffee.Wirkommenspät,aber
glücklichzurückinunsereSiedlungBurriweg.

Wirhoffen,alleAnlässesindinbesterErinnerung.Wir
freuenunsschonaufdieAnlässeim2023.

SiedlungskommissionBurriweg

SIEDLUNG LUEGISLAND UND ROSWIESEN

SIKO Luegisland/Roswiesen
EsgabwiederfolgendeAnlässebeiuns:

Siedlungsversammlung am 4. März
Esnahmen19 PersonenunddieSiedlungskommission
daran teil. Zuerst erklärte BenoSchönenberger von
derGeschäftsstelledenGebrauchdesDefibrillators,
deramEingangvonHausNr. 593montiertist.Wirsind
unseinig,dasserhoffentlichniegebrauchtwird.Dadie
SituationwegenCovid 19nochunklarwar,gabeskein
Spaghetti-EssenmitAntonioDaprelà.
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Osterbrunch am 15. April
DerbeliebteAnlasswurdegutbesucht.Beireichhal-
tigemAngebotundtraditionellemEiertütschenfand
manchesanregendeGesprächstatt.

Info-Veranstaltung 5. Mai
DerAnlassfürdieganzeGenossenschaftfandinOer-
likonstatt.EswurdenzweineueMitgliederdesVor-
standesvorgestellt,ebensoalleMitarbeiterInnender
Geschäftsstelle.Anschliessendwurdeeinreichhaltiger
Apéroricheserviert.

Generalversammlung GBZ 17. Mai
WegenCovid 19fanddieseschriftlichstatt.

Schifffahrt auf dem Zürichsee 14. Juli 
BeigutemWettermitwenigenWolkengenossenwir
dieAbendfahrtnachRapperswilundwiederzurück.Bei
feinemEssenundGetränkenkonntenwirdenSonnen-
untergangbestaunen.

Pizzaabend 19. August
VieleMitbewohnerInnenundGästeerfreutensichbei
schönemWetterdrinnenunddraussenandenleckeren
Pizzen.EswurdenverschiedeneSalatemitgebracht,
wofürwirunsbedankenmöchten.GetränkeundKaffee
rundetendengelungenenAbendab.

Spaghettiplausch 30. September
AufgrunddergrossenNachfragekonntenwirAntonio
Daprelàdafürgewinnen,wiederdiefeinenSpaghetti
undseineausgezeichnetenverschiedenenSaucenzu-
zubereiten.Esschmecktevorzüglich.EinguterWein
oderauchMineralwasserergänztendengelungenen
Abend.EinengrossenDankanAntonio!

Adventsanlass 5. Dezember
ZusammenmitderSiedlungHirzenbachwurdenwir
mit einem schönen Angebot durch eine Catering-
Firmaüberrascht.BeiLaternenscheingenossenwir
BratwürsteundRisottomitalkoholischenundalko-
holfreienGetränken.DerSamichlausmitSchmutzli
kamundverteiltedieChlaus-SäckliandieKinder.Ei-
nengrossenDankandieGeschäftsstellefürdietolle
Organisation.

Grittibänz 6. Dezember
AlsGeschenkvonderSIKOwurdeinallenBriefkästen
unsererSiedlungeinfeinerGrittibänzvonderBäckerei
Peterverteilt.

ZumSchlusseingrossesDankeschönanunsereObfrau
ClaudiaBaumannfürdieOrganisationunsererAnlässe
(mitUnterstützungderSIKO).EbensoeinDankeschön
analleunserenaktivenundkreativenMitbewohnerIn-
nen,diealleAnlässezueinemeinmaligenEreignisma-
chenundunserZusammenlebenbereichern.

FürdieSIKO,JohannesFahrni

SIKO AFFOLTERN

Das neue Jahr begann, wie das alte geendet hatte.
WirlebtenimmernochmitdenEinschränkungen,die
Coronamit sich brachte. Somusstenwir leider den
Neujahrsapéro absagen. Auch den geplanten Ski-
tagunddieSiedlungsversammlungkonntenwirnicht
durchführen.Aberdanachwurdeesbesser.Dieweite-
rengeplantenAnlässekonntendurchgeführtwerden –
mitteilweiseneuenRekordenbeidenTeilnahmen.

Frühlings-Apéro – Instruktion Defibrillator
ImAprilwaresdannendlichwiedersoweit:Am9. April
trafensich70 PersonenzumFrühlings-ApéroimInnen-
hof des Mötteliwegs. Bei feinen Köstlichkeiten vom
PanoramainOerlikonundGetränkenhabenwirange-
stossenundesgenossen,wiederunsereNachbarnzu
treffen.AnderAussenwanddesTreffpunkteswurde
vonderGenossenschafteinDefibrillatormontiert.

Die Defibrillation versorgt das
HerzmitElektroschocks,umden
natürlichen Sinusrhythmuswie-
derherzustellen.Diesenicht-syn-
chronisierteelektrischenImpulse
werdenhäufiginlebensbedrohli-
chen Situationen notwendig, in
denenderPatientkeinenPulsaufweist.

NachdemgemeinsamenApéroerhieltenwireineIns-
truktion zumGebrauch desDefibrillators und durf-
tenamAmbu Manüben,wiedieThoraxkompression
durchgeführtwird.
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Frühlings-Dekoration der Fenster im Treffpunkt
DerFrühlinghatbegonnen.HabtihrLust,dieFenster
mitFrühlingsblumen,SchmetterlingenundVögelnzu
gestalten?

Es meldeten sich viele Kinder und Erwachsene, um
Schmetterlinge,BlumenundVögel inverschiedenen
Grössenfarbigauszumalen.DieschönenKunstwerke
wurdenandenFensterndesTreffpunktesangebracht.
HerzlichenDankandiefleissigenKünstler*innen.

Seniorenausflug
SiebzehnfröhlicheSeniorinnenundSeniorenwarteten
gespanntaufdieAnkunftdesCarsvonHessCar.Die
FahrtführteüberdieAutobahnnachRheinfelden.Bei
einemkurzenHalt inderConfiserieGrafstärktenwir
uns,bevorunsderCarnachFrenkendorffuhr.Vorder
FührungkonntenwirunsimLadenmitBaslerLäcker-
liundanderenfeinenSüssigkeiteneindecken.Durchs
Treppenhaus,wozahlreicheBilderdieGeschichtedes
Läckerlihuuses dokumentierten, gelangten wir zum
Marktplatz. Dort lernten wir die Legenden rund um
dieSpezialitätenkennenunddurftendieseauchpro-
bieren.AufdemweiterenWegkonntenwireinenBlick
durchsFensterindieBackstubewerfen.Videosgaben
AuskunftüberdieProduktionsvorgänge.ZumSchluss
erhieltenwirnocheinenEinblickindieKonfektionund
dasGeschenkatelier.HierwerdennochvielederArbei-
tenvonHandausgeführt.Eswareineinteressanteund
informative Führung.Nach der Führung ging es zum
RestaurantLindeinMühlethal.BeigutemEssengabes
reichlichGesprächsstoff.ZurückfuhrenwirüberLand,
miteinemkurzenAbstechernachWaltenschwil,woman
sichmitDublerSchokoküsseneindeckenkonnte.Müde,
aberzufriedenkamenwiramspätenNachmittagwieder
inZürichan.

Holzlieferung für den Grillplatz
DerGrillplatzamWaldrandwirdregegenutzt.DasHolz
wirdvonderGenossenschaftgestellt.Eliashatesauch
diesesJahrwiederbestelltundvieleFreiwilligehalfen,
dasHolzvomHardplatzindieHolzkistezuversorgen.
HerzlichenDankdengrossenundkleinenHelfern.

Sommerfest
Endlichdurftenwirwieder«Bräteln».Allerdingswares
fürdieSikodiesesJahrinvielerHinsichteineHeraus-
forderung.UnserlangjährigerMetzgergingindenRu-
hestandundhatseineMetzgereigeschlossen.Woher
solltenwirWürste,FleischundGrillbekommen?Wir
entschlossenunsallesbeiCCeinzukaufen.

Am Stichtag für die Anmeldung hatten sich 137  Er-
wachseneund83 Kinderangemeldet –einneuerRe-
kord.Nun,wirhabenalleHürdenüberwunden.DieBe-
willigungvonderStadtpolizeihabenwirerhalten,die
Blasiowurdenfrühzeitiggeliefert,unddasMusikduo
«ONIT»hattezugesagt.

Am Freitag machten wir uns für den Grosseinkauf
bereit.DasAutowarmitleerenKistenbestückt.Gut
gefülltmitFleisch,Würsten,EiszumKühlenundnoch
vielemKleinzubehörmachtenwirunsaufdieRückfahrt,
umallesimGemeinschaftsraumzuversorgen.

AmSamstagstandenvielefleissigeHelfer*innenbe-
reit,umFestzelte,TischeundBänkeaufzustellen.Un-
serneuerGrillwurdeaufgebautunddurchzweiprivate
Grillsergänzt.AusdemGemeinschaftsraumwurden
dieKühlschränkegeholt.DasBlasiosowiedieHüpfburg
wurdenzurFreudedervielenKinderaufgestellt.

Um14 UhrstartetedieKinderolympiade.Eshatallen
sehrvielSpassgemacht.DankdervielenHelfer*innen,
welchediePostenbetreuten, konntendieKinder an
11 PostenPunktesammeln.Nacheinerkomplizierten
Auswertung,beiderauchdasAlterberücksichtigtwur-
de,konntedieRanglisteerstelltwerden:

1.  Platz: Naraya Arricale Ribeiro 9 Jahre, 2.  Platz:
ShanayaArricale4Jahre,3. Platz:LucaSciacca7Jahre.

Um18 UhrstandendieGrillmeisterbereit.DieSalate
und feine Dessert, die von den Genossenschaftern
zubereitetwordenwaren,wurdenimTreffpunktauf-
gestellt.DasFestkonntebeginnen.Spätersorgtedas
Duo«ONIT»fürmusikalischeUnterhaltung.
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EswareinherrlichesFest.NachzweiJahrenPauseha-
benesJungundAltgenossen,wiederinentspannter
Atmosphärezusammenzusitzen.

AmSonntagtrafensicheinpaarengagierteFrauenund
Männerundhalfen,dieSpurenvomVortagzubeseitigen.

HerzlichenDankanalle,diezumgutenGelingenbeige-
tragenundunsbeiderVorbereitung,derDurchführung
undbeimAufräumengeholfenhaben.

Familienausflug Rust
Nachholbedarfwarangesagt.Wirhattenschonfrühzeitig
einenCarmit79Plätzenreserviert.AmAnfangsahesso
aus,alswürdeesreichen.DannwurdedieWartelisteaber
immerlänger.WirkonntennocheinenzweitenCarmie-
ten,sodassam12. September105 PersonennachRust
fuhren.Nacheinemlangen,ereignisreichenTagkamen
abendsallegesundundzufriedenwiederinZürichan.

Herbst-Dekoration der Fenster im Treffpunkt 
Auch diesen Herbst fanden sich wieder viele kleine
undgrosseKünstler*innen,diehalfen,denTreffpunkt
herbstlichzugestalten.EineVogelscheuche,einJunge
imHerbstlaubundviele
Igel,Eichhörnchenund
Blätterwurdenausge-
malt und ausgeschnit-
ten. Die Fenster sahen 
wieder toll aus. Herz-
lichenDankallenfleis-
sigenKünstlern*innen.

Flohmarkt
BeiherrlichemWettertrafensichVerkäuferundKäufer
imInnenhofdesMötteliweg.ManchesStückwechselte
denBesitzerunddieKassedesVerkäufersfülltesich.

Herbsthock
45  begeisterte Genossenschafterinnen kamen zum
Herbsthock.NachRindsgeschnetzeltemmitNudeln
und Brokkoli von der Metzgerei Ziegler in Oerlikon
durfteendlichwiederLottogespieltwerden.Nachden
erstendreiRundengabesMini-PatisserieundKaffee.
DanachspieltenwirnochmalsdreispannendeRunden.
Am Ende durften sechs glückliche Gewinner*innen
ihreGeschenkkörbemitnachHausenehmen:Bruno
vonWartbourg,PaulSchläpfer,SilviaWeber,FelixRutz,
BrigitteSchäppi,ErikaBlaser.

Halloween
Aliciahatsichwiederbereiterklärt,dieOrganisationzu
übernehmen.Am29. OktoberhatsiedannmitUnter-
stützung von vielen Eltern den Gemeinschaftsraum
eingerichtetundtolldekoriert.DieKinderhatteneinen
erlebnisreichenNachmittagmitSpielen,Schminkenund
derKlickbox,woFotosgemachtwurden.Bevoresauf
Tourging,durftensichallebeimPenneplauschnochstär-
ken.DanachgabesnochKürbissuppezumAufwärmen.
HerzlichenDankanAliciaundihrenHelfer*innen.

Jassmeisterschaft
EswarwiedereinmalspannendbiszumSchluss.Be-
kommenwirdie16 Anmeldungenzusammen,umdie
Jassmeisterschaftdurchführenzukönnen?Wirkonn-
tendieJassmeisterschaftdurchführen,dankdemEin-
satzderElternvonThomas.16 SpielerinnenundSpieler
jasstenumden1. Preis,einengrossenGeschenkkorb.
AberauchdieAnderengingenmiteinemkleinen,kuli-
narischenGeschenknachHause.

ImAnschlussgabesfüralleTeilnehmer*inneneinNacht-
essen,zudemauchdieAngehörigeneingeladenwaren.
EswareingemütlicherAbend.Wirhabenesgenossen.

Adventskalender im Treffpunkt
Rückblickend auf die wunderschönen Adventsbilder
von2021warklar,dasswirdiesim2022erneutmachen
wollen.VielenDankanalleKinder,ElternundErwach-
senendieinliebevollerArbeit,täglicheinneuesKunst-
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werkerschaffenhaben!EinganzspeziellerAdventska-
lenderistwiederentstanden.

Neujahrsapéro
DasneueJahrwarbereitssiebenTagealt,aberimmer
nochjunggenug,ummitunserenNachbarnaufdasneue
Jahranzustossen.Junge
und ältere Genossen-
schafter*innennahmen
dieEinladungan,ummit
demNachbar/derNach-
barin mit Prosecco auf
dasneueJahranzustos-
sen.Eswareinschöner
Nachmittag.

Wintersporttag
Für den diesjährigen Wintersporttag hatten sich
38  Personen angemeldet. 30  Skifahrer und 8  Fuss-
gängertrafensichum6.45 UhrbeimCar.DieCarfahrt
führtesieindieFlumserberge.TrotzeisigenTempera-
turen,vielenLeutenunddurchzogenemWetter,hatten
alleeinentollenundunfallfreienAusflug.Zufriedenund
müdekamenalleum18 Uhrzurück.

FürdieSikoAffoltern,UrsulaVogt

SIKO HIRZENBACH

NachderlangenCorona-Zwangspausekonntenwirim
vergangenenJahr 2022endlichwiederdiverseAnlässe
fürunsereGenossenschafterInnenderSiedlungHir-
zenbachdurchführen.Sichphysischtreffen,sichüber
Alltägliches und das gemeinsame Zusammenleben
austauschenundeinfachnurgemütlicheAbendezu-
sammenverbringen.Schöndabeiistnichtzuletztauch
dieTatsache,dasswirmitdemZuzugvonFamilienauch
immermehrKinder an unserenAnlässen begrüssen
dürfen,wasdieStimmungjeweilszusätzlicherheiterte.

Neujahrsapéro 
TraditionellerweisehabenwirunszumStartinsneue
Jahr auf einen ungezwungenen Neujahrsapéro mit
CüpliundApéro-GebäckindenGängenderAltwiesen-
strasse 224getroffen.EingelungenerAuftaktins2022.

Siedlungsversammlung mit anschliessendem  
Grillabend 
EndeMärzfandenwirunsschliesslich,imInnenhofder
SiedlungHirzenbach,zurjährlichenSiedlungsversamm-
lungein.DamitverbundeneinGrillabendimAnschluss.

Neben den üblichen Traktanden der Siedlungsver-
sammlungstandimvergangenenJahrauchdieSchu-
lungdesDefibrillatorsaufdemProgramm,welcherseit
vergangenemJahrzentralinderSiedlungplatziertist.

Entrümpelungsaktion im Juni
MitderEntrümpelungsaktion imJunihattendieBe-
wohnerInnenderSiedlungHirzenbachwiederdieMög-
lichkeit,ohnegrossenAufwandihreKellerabteileund
WohnungenvonausgedientenAltlastenzubefreien.
DankderOrganisationdurchdieGeschäftsstellestand
zusätzlicheinTeamvonHelfernzurVerfügung,wel-
cheseinerseitstatkräftigbeimTragenvonsperrigen
undschwerenLastenhalf,andererseitsaberauchbei
derkorrektenTrennungdesMüllsunterstützte.

‹Rund um die Welt›
UnterdemMotto‹RundumdieWelt›wurdeEndeJuni
zueinemAbendderbesonderenArtgeladen.Mitindi-
schen,libanesischenundthailändischenKöstlichkeiten
wurden die teilnehmenden GenossenschafterInnen
aufeineReiseinfernöstlicheundasiatischeRegionen
mitgenommen.DankgünstigemWetterundvielSonne
konntendieKinderauchgleichdieneueSchattenüber-
dachungüberdemSandkasten,welchenochrechtzeitig
vordenheissenSommertageninstalliertwurde,gebüh-
rendeinweihen.

Grillfest Ende August
AnunseremtraditionellemGrillfestEndeAugustwur-
denwireinmalmehrmitfeinstenFleischwarenfrisch
vomGrillverwöhnt.FleischloseAlternativen,einreich-
haltigesSalatbuffetundselbstgemachtesSüsseszum
Dessert sorgten dafür, dass es neben der lockeren
StimmungunddenangeregtenGesprächenunterden
Gästen,annichtsfehlte.

Herbstanlass Mitte November
Mit unserem Herbstanlass Mitte November fand
gleichzeitigeinePremierestatt.BeikühlenTempera-
turentrafensichdieGenossenschafterInnenderSied-
lungHirzenbach im Innenhofrundumdiewärmende
Feuerschale,woverschiedeneSuppenkreationenauf
unswarteten.

MarcelMauerhofer,ObmannSiedlungHirzenbach
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NunschonzumzweitenMal,jedocherstmalsalsVer-
antwortlicher imVorstand fürdieFinanzenderBau-
freunde,gebeicheinenKurzberichtzuunserenZahlen
ab.DabeikommentiereichnurdieHighlightsunserer
Jahresrechnung,welchenachfolgendabgedrucktist.

DieperBilanzstichtagausgewiesenen«Forderungen
ausLieferungenundLeistungen»(offeneBeträgeun-
sererMietenden)sindmitrund3 %einesdurchschnitt-
lichenMonatsmietertrags sehr tief und glücklicher-
weise waren auch keine nennenswerten Ausfälle zu
beklagen.IchdankeauchandieserStelleallenMieten-
den,welchedieMietepünktlichundrichtigbezahlen.
SievereinfachendamitdieArbeitunsererVerwaltung
massgeblich!

DienochnichtabgerechnetenHeiz-undNebenkosten
sindnurleichthöheralsimVorjahr.Derverhältnismäs-
sigmildeWinter2022/23könntesomitdieauchwegen
derprognostiziertenMangellagegestiegenenKosten
kompensierenunddieHeizkostennichtinsUnermess-
lichesteigen lassen.GegenüberderVorperiodesind
dieHeizgradtageumrund11 %gesunken.

DiekurzfristigenverzinslichenVerbindlichkeiteninden
Passivenzeigenauf,welcheBeträgewirkurzfristig,d.h.
imnächstenGeschäftsjahr,beiunserenKreditgebern
zurückzahlenwollen.DankunseremhohenCashFlow
(siehe dazu auchmeinen Artikel im letzten «EUSES
DIHEI»)rechnenwirdamit,unsereSchuldenimnächs-
tenJahrumüber5 Mio.Frankenzu reduzieren.Dies
primär,umZinskosteneinzusparen.Dielangfristigen
verzinslichenVerbindlichkeiten (Darlehen,Hypothe-
ken) reduzierensichdamitauf«nur»guteineviertel
MilliardeFranken.

Die Depositenkasse bietet unseren Mitgliedern die
Möglichkeit,ihrkurzfristignichtbenötigtesGeldzins-
tragendanzulegen.DieIdeedabeiist,dasswirunseren
DepositärenetwasmehrZinsalsdieBankzahlen –und

imGegenzugauchwenigeralsfürunsereHypotheken
zahlenmüssen.AlsoeineklassischeWin-Win-Situa-
tion –aussernatürlichfürdiedamitumgangenenFi-
nanzinstitute. IhrGeld ist inunserenHändensicher,
denn dank unseren Liegenschaften sind wir in der
Lage, bessere Sicherheiten abzugeben als manche
Bank.DieEreignisseder letztenZeithabenunsauf-
gezeigt,wiewichtigeinfinanziellesGleichgewichtfür
jedeUnternehmung ist.DieBaufreunde leistenhier
solideArbeit –unddiesohneBoni.

Für die Zürcher Liegenschaften äufnen wir Erneue-
rungsfonds, welche die grosszyklisch anfallenden,
werterhaltendenSanierungendeckensollen.Wirlegen
somitjährlichetwasfürdieInstandhaltungIhrerWoh-
nungenzurSeite.Auch2022konntenwirdiegeplanten
Beträge einlegen und haben einzelne Erneuerungen
sachgemässdenFondsbelastet.Aufgrunddesstren-
genSteuerregimesimKantonThurgaumüssenwirdort
eineanderefinanzielleSanierungsstrategieanwenden.
DieArbonerMietendenkönnenwirjedochberuhigen:
TrotzsteuerlichemGegenwindvermögenwirauchdie
InstandhaltungihrerObjektesicherzustellen!

UnserausgewiesenesEigenkapital istmit rund2,7 %
nichtberauschendhoch.WürdenwirjedochunsereLie-
genschaftenzumtatsächlichenWertinunsereBücher
einstellen,könntenwireinberuhigendesKapitalpolster
abbilden.DadiesunsereFinanzierungs-undGeschäfts-
partnerebensosehen,geltenwirauchmitbuchmässig
tiefenEigenmittelnalsäusserstsolvent.Diesgibtuns
dieMöglichkeit,auchFinanzierungsvariantenzunutzen,
welcheeinehoheRisikofähigkeitvoraussetzen.Folglich
sindunsereKreditkonditionenadäquat.

DerbeiunssachgemässhauptsächlichausdenMiet-
undNebenkosteneinnahmenbestehendebetriebliche
Ertraghatsicherwartungsgemässerhöht,dadieVoll-
vermietungderSiedlungeninArbonnunfüreinvolles
JahrzuBucheschlägt.

KOMMENTARZURJAHRESRECHNUNG
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EbenfallsnichtüberraschendsinddieUnterhaltskosten
gesunken.ImVorjahrhabenunsSturmschädensolche
verursacht,welcheunsin2022glücklicherweiseerspart
blieben.DieregelmässigenWetterextremekönntenfür
dieSchattenseitederKlimaveränderungstehen.

DerPersonalaufwand fürdenUnterhaltunsererLie-
genschaftenistangestiegen.WiederZahlderMitar-
beitendenimAnhangzuentnehmenist,habenwireine
Stelleaufgestockt,umunsereSiedlungennochbesser
betreuenundunterhaltenzukönnen.

InfolgedergestiegenenBaukostensinddieGebäude-
versicherungswerteper 1.1.2023um9,9 %angeho-
benworden.Damitwerden die höherenWiederher-
stellungswerte imSchadenfallgedeckt.Dieshatuns
veranlasst, die Erneuerungsfondseinlagen ebenfalls
bereitsaufdiesenneuenWertenzuberechnen.Denn
auch die Bauarbeiten unserer Gebäudesanierungen
sindteurergeworden –unddaistesnurlogisch,dass
wirauchmehrGelddafürzurücklegen.

DieadministrativenKostenhabenimBerichtsjahrer-
freulicherweise abgenommen.Nochmehr freut uns
jedoch, dass der Genossenschafteraufwand gestie-
genist.DenndiemeistenBaufreundewollenmehrals
«nur»Wohnen.MituntersindGemeinschaft,Genos-
senschaftsanlässeund-versammlungendasSalzinder
Genossenschaftssuppe.AuchdieneueKommunikati-
onsplattform«EUSESDIHEI»kostetunsnichtnurAn-
strengung,sondernauchGeld.IndiesemSinnefreue
ichmichauchbereitsheuteaufdieersteGeneralver-
sammlung«nachCorona».SiesolleinDankeschönund
einwürdigerRahmenfürdasjährlicheTreffendermit-
bestimmendenGenossenschaftsmitgliedersein.Des-
halbdarfundwirdder22. Juni2023auchetwaskosten.
ProfitierenSiedavonundstreichenSiesichdasDatum
dickinderAgendaan!

DievollständigeUmsetzungunsererAbschreibungs-
strategiehatzuhöherenWertberichtigungengeführt.
DiesedienenebenfallsdernachhaltigenEntwicklung
unsererGenossenschaft, indemdieheutigenMieten
denlaufendenWertverzehrderGebäudetragen.

Aufgrund von spät erfolgten Veranlagungen durch
dasSteueramtmusstenwirimBerichtsjahrhoheVor-
jahressteuerbeträge fürunsereSiedlungen inArbon
nachzahlen.ImmerhineinengeringenErfolgkonnten
wirdabeiverbuchen:UnsererEinsprachewurdestatt-
gegeben,sodassdieNachzahlungerheblichverringert
werdenkonnte.

UmRisikenabzusichern,wurdenvorJahrenmillionen-
schwere derivative Zinsabsicherungen mit Banken
abgeschlossen.InderTiefzinsphasehattendieseun-
günstigeAuswirkungen.Siekönntensichaberwegen
dennunsteigendenZinssätzenvielleichtdochnoch
auszahlen.DeshalbhatsichderMarktwertvomtiefen
MinusinsleichtPositiveverbessert.

BeeindruckendistdieGeldflussrechnung.Siezeigtauf,
dassausdem«Tagesgeschäft»rund6,55 Mio.Franken
inunsereKassefloss.Diesfinanzierteeinerseitsdie
imsiebenstelligenBetraggetätigtenInvestitionenin
unsereLiegenschaften.Andererseitswurdeesmög-
lich,damitrund3,5 %unsererSchuldenzutilgen.Wür-
dedassoweitergehen,hättenwiringut30 Jahrenalle
HypothekenundDarlehenzurückbezahlt.Dajedochin
dieserlangenZeitspanneauchwiederGeldfürInves-
titionenabfliessenwird,bleibtdieswohleinWunsch-
traum(desFinanzverantwortlichen).

UndzuguterLetztistderGewinnverwendungsantrag
desVorstandsabgedruckt.EssollaufeineVerzinsung
derGenossenschaftsanteileverzichtetwerden?!Dafür
gibtesdreiguteGründe:

1. Wirmöchtendasohnehin tiefeEigenkapitalnicht
zusätzlichschwächen, indemwirmehralsdaser-
wirtschafteteErgebnisausschütten.

2. AllemietendenGenossenschaftsmitgliederbezah-
lensicheineVerzinsungjeweils«selber»mitihren
Mieten.AufgrunddesknappenJahresergebnisses
würde es sich wohl «aufdrängen», die Mieten für
einekünftigeAusschüttungzuerhöhen.Diesmacht
nachunsererAuffassungwenigSinn.DieKostenfür
unsereMietendenwerden,aufgrunddersteigenden
Nebenkosten,deshöherenBaukostenindexesund
desvermutlichdemnächsterhöhtenReferenzzins-
satzesinMietsachenohnehinsteigenmüssen.Auch
nochfüreineVerzinsung,welche«vonderrechten
indielinkeHosentasche»geht?

3. FüreineGewinnausschüttungbraucht’seinenGe-
winn.AufdiesemzahltdieGenossenschaftderBau-
freundeihreGewinnsteuern:JemehrGewinndesto
mehrSteuern.UndweildieVerzinsungbeiIhnenals
MitgliedebenfallssteuerbaresEinkommendarstellt,
wirdder selbeBetragnochmalsbesteuert.Diese
beidenSteuerbeträgewerdenwirlieberinFormvon
tieferenMieterhöhungenanSieweitergeben.
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HelfenSieunsdeshalbbittedabei,diesensinnvollen
Schrittzutun!Überdie«flankierendenMassnahmen»
werdeichIhnengerneanderGVdetaillierterberichten.

Ichfreuemichdarauf,IhnenunsereZahlenauchanläss-
lichderGVvom22.06.2023(jedochnurnochkurz)zu
erläuternundstehefürIhreFragen,auchgerneperE-
Mailanmarkus.harsch@baufreunde.ch,zurVerfügung.

MarkusHarsch, 
Vorstandsmitglied
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BILANZ

VerweisimAnhang

AKTIVEN 2022 2021 

UMLAUFVERMÖGEN  

FlüssigeMittel 1 787 773.19 6 069 433.53

ForderungenausLieferungenundLeistungen
  – gegenüberMietern 39 569.10 27 529.10
ÜbrigekurzfristigeForderungen 0.00 10 289.65
NichtabgerechneteHeiz-/Nebenkosten 134 229.35 129 197.30
AktiveRechnungsabgrenzungen 149 791.12 249 586.70

Total Umlaufvermögen 2 111 362.76 6 486 036.28

ANLAGEVERMÖGEN  

Finanzanlagen 1) 2 597 499.95 2 780 000.20
Sachanlagen  
Immobilien  
  – Grundstücke 29 032 450.30 29 032 450.30
  – GebäudeaufeigenemLand 310 473 300.32 310 381 222.92
  ./. Wertberichtigungen(Abschreibungen) −38 008 280.00 −33 954 180.00
  – Baukonten 2) 1 247 128.01 892 908.40
Mobilien,Geräte,Einrichtungen 86 600.00 98 600.00
NichteinbezahlteGenossenschaftsanteile 23 520.00 25 400.00

Total Anlagevermögen 305 452 218.58 309 256 401.82

TOTAL AKTIVEN 307 563 581.34 315 742 438.10

alleAngabeninCHF
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VerweisimAnhang

PASSIVEN 2022 2021

KURZFRISTIGESFREMDKAPITAL  

VerbindlichkeitenausLieferungenundLeistungen
  – gegenüberDritten 72 628.30 322 629.68

KurzfristigeverzinslicheVerbindlichkeiten
  – gegenüberDritten 5 439 400.00 2 959 400.00

ÜbrigekurzfristigeVerbindlichkeiten
  – gegenüberDritten 58 935.30 60 104.95
PassiveRechnungsabgrenzungen 3) 1 571 042.46 1 601 306.51

Total kurzfristiges Fremdkapital 7 142 006.06 4 943 441.14

LANGFRISTIGESFREMDKAPITAL  

LangfristigeverzinslicheVerbindlichkeiten
  – gegenüberDritten(Hypotheken) 252 648 300.00 263 567 700.00
  – gegenüberGenossenschaftern(Depositenkasse) 16 411 228.25 17 632 901.70
Rückstellungen
  – Wartung/Unterhalt 35 156.00 28 124.80
  – Personalfonds 4) 50 000.00 50 000.00
  – Mietzinsausfallfonds 5) 100 000.00 100 000.00
Erneuerungsfonds 6) 22 942 595.25 21 317 695.25

Total langfristiges Fremdkapital 292 187 279.50 302 696 421.75

EIGENKAPITAL  

Genossenschaftsanteilkapital
  – Mitgliedschaftsanteile 284 900.00 282 900.00

  – Wohnungsanteile 7 189 000.00 6 988 050.00

GesetzlicheGewinnreserven 450 000.00 440 000.00

Bilanzgewinn

  – Gewinnvortrag 293 840.91 390 016.51

  – Jahresgewinn 16 554.87 1 608.70

Total Eigenkapital 8 234 295.78 8 102 575.21

TOTAL PASSIVEN 307 563 581.34 315 742 438.10

alleAngabeninCHF
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ERFOLGSRECHNUNG

VerweisimAnhang

2022 2021 

ERFOLGSRECHUNG  

Nettomietertrag 7) 14 275 459.50 13 373 930.65
ErtragausNebenkostenverrechnungen 463 610.96 438 939.41
ÜbrigerbetrieblicherErtrag 8) 17 301.65 11 375.40

Betrieblicher Gesamtnettoertrag 14 756 372.11 13 824 245.46

Liegenschaftenunterhalt −1 747 844.17 –2 018 362.62
PersonalaufwandUnterhalt −529 886.05 –480 838.85
EinlagenErneuerungsfonds −2 256 000.00 –1 960 400.00
Nebenkostenaufwand −598 691.60 –582 353.75

Betrieblicher Nettoerfolg 9 623 950.29 8 782 290.24

PersonalaufwandVerwaltung,Vorstand 9) −862 711.35 –936 324.50
Verwaltungs-,Beratungs-,Büroaufwand −193 117.16 –201 618.33
Genossenschafteraufwand,Kommunikation,Anlässe −139 705.40 –89 100.24
Abschreibungen
  – LiegenschaftenaufeigenemLand −4 054 100.00 –3 328 100.00
  – Mobilien,Geräte,Einrichtungen −51 167.10 –57 749.05

Betriebsergebnis vor Zinsen und Steuern 4 323 149.28 4 169 398.12

Finanzaufwand 10) −4 015 319.59 –4 006 698.77
Finanzertrag 31 369.23 31 197.15
Betriebs-,periodenfremder,ausserordentlicherErfolg    11) −186 500.00 5 750.00

Jahresergebnis vor Steuern 152 698.92 199 646.50

DirekteSteuern −136 144.05 –198 037.80

JAHRESGEWINN 16 554.87 1 608.70

alleAngabeninCHF



JAHRESBERICHT2022 | 29

ANHANGZURJAHRESRECHNUNG

ANGEWANDTE GRUNDSÄTZE

DievorliegendeJahresrechnungwurdenachdenBe-
stimmungendesSchweizerischenRechnungslegungs-
rechts (Art.957bis960OR)erstellt.DieBewertung
derLiegenschaftenerfolgtalsGruppeausderStufe
Siedlung, da die einzelnen Gebäude einer Siedlung
aufgrund ihrerGleichartigkeitalsBewertungseinheit
zusammengefasstwerden.DieAbschreibungenerfol-
gennachsteuerlichzulässigenSätzen,welcheauchdie
handelsrechtlichenGegebenheitenberücksichtigen,
dieFinanzanlagenundmobilenSachanlagenwerden
nachderdirekten,dieImmobiliennachderindirekten
Methodeabgeschrieben.

ForderungenundVerbindlichkeitengegenüberGesell-
schaftern(Genossenschafter)werdenauchals«Mie-
ter»bezeichnet,aufdieSeparierungderNichtgenos-
senschaftermieterwurdeausWesentlichkeitsgründen
verzichtet.DerAusweiserfolgtzumNominalwert.Ge-
fährdeteForderungenwürdeneinzelnwertberichtigt.

Hypotheken,DarlehenunddieDepositenkassewer-
den –selbstwenndievertraglicheRestlaufzeitweni-
geralseinJahrbeträgt –alslangfristigeFinanzierung
betrachtet,dasielaufenderneuertwerden.Entspre-
chendsindsieals langfristigePositionenabgebildet.
ImFolgejahrzuleistendeodervorgeseheneAmortisa-
tionenwerdenalskurzfristigeverzinslicheVerbindlich-
keitendargestellt.

DieEinlagenindieErneuerungsfondssindgemässArt.
21 der Statuten auf die Erneuerungsstrategie abzu-
stimmen.DerVorstandistüberzeugt,dassdiejährliche
Zuweisung gemäss den steuerlichenRichtlinien und
denBestimmungenderStadtZürichvon1 %desGe-
bäudeversicherungswertsdieserangemessenRech-
nungträgt.DenErneuerungsfondswerdendieKosten
fürwerterhaltendeErneuerungenbelastet,welchein
längerenZeitabschnitten anfallen.Weil die steuerli-
chenRichtliniendesKantonsThurgauausschliesslich
AbschreibungenoderErneuerungsfondseinlagenzum

Abzugzulassen,wirdbezüglichderinArbongelegenen
LiegenschaftenaufErneuerungsfondsverzichtetund
diesemUmstanddurchhöherejährlicheAbschreibun-
genderGebäudeRechnunggetragen.
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ANGABEN,AUFSCHLÜSSELUNGENZUPOSITIONEN  
DERJAHRESRECHNUNG 2022 2021 

  
1) Finanzanlagen

DarlehenCasaGiessereiAG,Arbon/SensatoAG,Bern 2 550 000.00 2 700 000.00
DarlehenAcamedSchwamendingenAG,Zürich 0.00 23 333.60
DarlehenG&NGastroGmbH/BSGastroGmbH,Arbon 27 499.95 36 666.60
AnteilBaugenossenschaftmehralswohnen 20 000.00 20 000.00

2 597 499.95 2 780 000.20

2) Baukonten
BaukostenGewerbeflächenLakesideBaufeldA,Arbon 1 237 186.00 885 154.00
ÜbrigeBauvorhaben 9 942.01 7 754.40

1 247 128.01 892 908.40

3) Passive Rechnungsabgrenzungen
VorauszahlungenvonMietern
  – fürMietzinsen 614 791.40 642 991.97
  – fürHeiz-/Nebenkostenakonti 450 189.50 409 066.50
Hypothekarzinsen(Marchzinsen) 332 187.66 412 917.94
DirekteSteuernBerichts-undVorjahre 110 000.00 102 330.10
ÜbrigepassiveRechnungsabgrenzungen 63 873.90 34 000.00

1 571 042.46 1 601 306.51

4) Personalfonds
Bestandam1.Januar 50 000.00 50 000.00
Einlagen/Entnahmen 0.00 0.00
Bestand am 31. Dezember 50 000.00 50 000.00

DerPersonalfondswirdgemässArt.21derStatuten
unddementsprechendenReglementgeführt.

5) Mietzinsausfallfonds
Bestandam1.Januar 100 000.00 100 000.00
EinlagenzulastenErfolgsrechnung(Mietzinsausfälle) 0.00 0.00
EntnahmengemässReglementszweck 0.00 0.00
Bestand am 31. Dezember 100 000.00 100 000.00

DerMietzinsausfallfondswirdgemässArt.21derStatuten
unddementsprechendenReglementgeführt.

alleAngabeninCHF
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2022 2021 

  
6) Erneuerungsfonds

Bestandam1.Januar 21 317 695.25 20 421 661.65
OrdentlicheEinlagen 2 256 400.00 1 960 400.00
Entnahmen
  – Burriweg:Kanalspülungen –5 900.00 0.00
  – Burriweg:Küchengeräte 0.00 –26 000.00
  – HolzmattI:Kanalspülungen –19 000.00 0.00
  – HolzmattI:Windfang,Küchengeräte 0.00 –32 000.00
  – HolzmattII:Kanalspülungen –11 900.00 0.00
  – HolzmattII:Küchengeräte 0.00 –17 000.00
  – Hirzenbach:SturmschadenFassade,Kanalspülungen –75 000.00 0.00
  – Hirzenbach:ErneuerungLift,Heizung,Allgemeinräume 0.00 –80 726.90
  – HolzmattV:Dachsanierung,HolzbodenPraxis –52 600.00 0.00
  – HolzmattV:Fassadensockel,Laubengänge 0.00 –177 000.00
  – Luegisland:SturmschadenFassade,Wärmezähler –216 500.00 0.00
  – Luegisland:Überwachung,Küchengeräte,Beleuchtung 0.00 –95 000.00
  – Hätzlergasse:Fassade,Terrassen,Fenster,Dach 0.00 –511 639.50
  – Mötteliweg:Stahlstützen,Gartensitzplätze,Fassade –250 200.00 0.00
  – Mötteliweg:Terrassen,Wasch-,Küchengeräte 0.00 –125 000.00
Bestand am 31. Dezember 22 942 595.25 21 317 695.25

7) Nettomietertrag
Sollmietertrag
  – Wohnungen 12 017 298.50 11 782 086.50
  – Parkplätze,Nebenräume 798 678.00 777 742.65
  – Gewerbeobjekte 1 742 442.00 1 275 217.00

  ./. Leerstandsverluste –281 699.50 –459 855.50
  ./. Mietzinsausfälle/VeränderungDelkredere –1 260.00 –1 260.00

14 275 459.50 13 373 930.65

8) Übriger betrieblicher Ertrag
EinspeisungsvergütungenSolaranlage 17 301.65 11 375.40

17 301.65 11 375.40

9) Entschädigung der Vorstandsmitglieder

EntschädigungfürVorstandstätigkeit(netto,nachAbzugPersonal-
versicherungsbeiträge

95 777.30 95 273.35 

EntschädigungVorstandundVerwaltung 
fürMitarbeitinderBaukommission

0.00 0.00

95 777.30 95 273.35

alleAngabeninCHF
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2022 2021 

  
10) Finanzaufwand

Hypothekar-undBankzinsenanDritte 3 840 962.83 3 827 445.00
DepositenkassenzinsenanGenossenschafter 171 021.55 175 047.15
ÜbrigerFinanzaufwand 3 355.21 4 206.62

4 015 319.59 4 006 698.77

alleAngabeninCHF

Firma, Sitz GenossenschaftderBaufreunde,Zürich 
 UIDCHE-102.422.766

2022 2021 

  
ANZAHLMITARBEITENDEUNDSTELLENPROZENTE
  – Liegenschaftenunterhalt 6(600%) 5(500%)
  – Verwaltung 5(480%) 4(400%)
  – Lernende(Berufslehr-VerbundZürich) 1(100%) 2(200%)

BELASTUNGVONAKTIVENZURSICHERUNG
EIGENERVERPFLICHTUNGEN
RestbuchrestwertederverpfändetenLiegenschaften 302 744 598.63 306 352 401.62
darauferrichteteGrundpfandrechte –nominell 296 810 000.00 296 810 000.00
  – davonhinterlegtzurSicherstellungvonKrediten 296 810 000.00 296 810 000.00
  – davoninEigenverwahrung(unverpfändet) 0.00 0.00
inAnspruchgenommene,gesicherteKredite 258 087 700.00 266 527 100.00

EVENTUALVERBINDLICHKEITEN/ABSICHERUNGSGESCHÄFTE
Zinsswaps
  – Kontraktwert 85 000 000.00 95 000 000.00
  – Wiederbeschaffungswert 205 762.00 –10 649 885.00

CrossCurrencySwap
  – Kontraktwert(USD81 226 667 / 97 872 114) 76 150 000.00 77 880 000.00
  – Marktwert –1 871 233.00 –2 519 975.00

alleAngabeninCHF
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2022 2021 

11) Erläuterung zu ausserordentlichen, einmaligen oder
periodenfremden Positionen der Erfolgsrechnung:
GewinnausVeräusserungvonAnlagevermögen 0.00 5 750.00
SteuernachzahlungenKantonThurgaufürVorjahre −186 500.00 0.00.00

−186 500.00 5 750.00

alleAngabeninCHF

MitderZürcherKantonalbank,BaslerKantonalbank,CreditSuisse(Schweiz)AGundUBSAGwurdeneinTeil
der Hypothekenmit Zinsabsicherungsgeschäften (Interest Rate Swap) über Hypothekarbeträge von ge-
samthaftCHF 85 Mio.undUSD 81,227 Mio.perBilanzstichtagmitLaufzeitenbismaximal2030vereinbart.
DieRefinanzierungskostensinddadurchbereitszumAbschlusszeitpunktkalkulierbarundgegendasRisiko
steigenderZinsenabgesichert.BeieinernegativenLibor-FixierungkanneinnegativerWiederbeschaffungs-
wertentstehenbzw.esverteuernsichdiekünftigenFinanzierungskosten.DerVorstandbeobachtetlaufend
dieEntwicklungenamMarktundistderAnsicht,dassdurchdievorgenommenenAbsicherungen,dieAus-
wirkungvonZinsschwankungenindengewünschtenGrenzengehaltenwerdenkann.
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2022 2021

Jahresgewinn +16 554.87 +22 975.40
+ AbschreibungenmobileSachanlagen +51 167.10 +57 749.05
+ AbschreibungenGebäude +4 054 100.00 +3 328 100.00
+ EinlagenErneuerungsfonds +2 256 000.00 +1 960 400.00
+ VeränderungRückstellungen +7 031.20 +7 031.20
+ ZinsenDepositenkasse +171 021.55 +175 047.15

Cashflow vor Veränderung Nettoumlaufvermögen +6 555 874.72 +5 551 302.80

± VeränderungFord.,Verbindlichkeiten,Abgrenzungen –188 421.90 +95 545.36

Geldfluss aus Geschäftstätigkeit +6 367 452.82 +5 646 848.16

± VeränderungFinanzanlagen +182 500.25 +154 651.23
– InvestitioneninGebäudeundGrundstücke –446 297.01 –3 391 812.15
– InvestitioneninmobileSachanlagen –39 167.10 –51 549.05
– EntnahmeErneuerungsfonds –631 100.00 –1 064 366.40

Geldfluss aus Investitionstätigkeit –934 063.86 –4 353 076.37

± VeränderungDepositenkasse –1 392 695.00 –102 526.40
± VeränderungHypotheken –8 439 400.00 –5 739 400.00
± VeränderungAnteilkapital +204 830.00 +478 531.00
– VerzinsungAnteilkapital –87 784.30 –82 749.70

Geldfluss aus Finanzierungstätigkeit –9 715 049.30 –5 446 145.10

NachweisVeränderungflüssigeMittel
Bestand31.12. 1 787 773.19 6 069 433.53
  ./. Bestand1.1. –6 069 433.53 –10 221 806.84

VERÄNDERUNG FLÜSSIGE MITTEL –4 281 660.34 –4 152 373.31

alleAngabeninCHF

GELDFLUSSRECHNUNG
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GEWINNVERWENDUNGSANTRAG

ANTRAGÜBERDIEVERWENDUNG 2022 2021 
DES BILANZGEWINNES

Gewinnvortrag 293 840.91 390 016.51
Jahresgewinn 16 554.87 1 608.70

DERVERFÜGBAREBILANZGEWINNBETRÄGT 310 395.78 391 625.21

Der Vorstand beantragt der Generalversammlung
folgende Gewinnverwendung:

ZuweisungandiegesetzlichenGewinnreserven 10 000.00 10 000.00
VerzinsungderGenossenschaftsanteile(2021:zu1,25 %) 0.00 87 784.30
VortragaufneueRechnung 300 395.78 293 840.91

TOTAL VERFÜGBARER BILANZGEWINN 310 395.78 391 625.21

alleAngabeninCHF

ObwohlangemesseneEinlagenindiegesetzlichenundstatutarischenFondssowieAbschreibungenimSinne
vonArtikel16derStatutenvorgenommenwurden,beantragtderVorstand,aufeineVerzinsungderGenos-
senschaftsanteilezuverzichten.

Einerseits soll derAbflussvonEigenkapital verhindertwerden.AndererseitsbeabsichtigtderVorstand,die
ErträgekünftigzurDeckungderanfallendenKosten,anstattfürdieErzielungeineshöherenGewinnszurAus-
schüttung, zu verwenden.Dieswird dazu führen, dass die Kostenmiete trotz höherer effektiver Ausgaben
nichtvollständigangepasstwerdenmuss.
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BERICHT DER REVISIONSSTELLE

 

Tel. 
Fax 

044 444 35 55 
044 444 35 35 

BDO AG 
Schiffbaustrasse 2 
8031 Zürich 
  
  
 

www.bdo.ch 
  
  

 

BDO AG, mit Hauptsitz in Zürich, ist die unabhängige, rechtlich selbstständige Schweizer Mitgliedsfirma des internationalen BDO Netzwerkes. 

 
 

 
 
 

Bericht der Revisionsstelle zur eingeschränkten Revision 
an die Generalversammlung der  

Genossenschaft der Baufreunde Zürich 

Als Revisionsstelle haben wir die Jahresrechnung (Bilanz, Erfolgsrechnung, Geldflussrechnung und An-
hang) der Genossenschaft der Baufreunde Zürich für das am 31. Dezember 2021 abgeschlossene Ge-
schäftsjahr geprüft.  

Für die Jahresrechnung ist die Verwaltung verantwortlich, während unsere Aufgabe darin besteht, die 
Jahresrechnung zu prüfen. Wir bestätigen, dass wir die gesetzlichen Anforderungen hinsichtlich Zulas-
sung und Unabhängigkeit erfüllen.  

Unsere Revision erfolgte nach dem Schweizer Standard zur Eingeschränkten Revision. Danach ist diese 
Revision so zu planen und durchzuführen, dass wesentliche Fehlaussagen in der Jahresrechnung erkannt 
werden. Eine eingeschränkte Revision umfasst hauptsächlich Befragungen und analytische Prüfungshand-
lungen sowie den Umständen angemessene Detailprüfungen der beim geprüften Unternehmen vorhande-
nen Unterlagen. Dagegen sind Prüfungen der betrieblichen Abläufe und des internen Kontrollsystems 
sowie Befragungen und weitere Prüfungshandlungen zur Aufdeckung deliktischer Handlungen oder ande-
rer Gesetzesverstösse nicht Bestandteil dieser Revision. 

Bei unserer Revision sind wir nicht auf Sachverhalte gestossen, aus denen wir schliessen müssten, dass 
die Jahresrechnung sowie der Antrag über die Verwendung des Bilanzgewinnes nicht Gesetz und Statuten 
entsprechen. 

Zürich, 1. März 2022 

BDO AG 

Andreas Blattmann 

Leitender Revisor 
Zugelassener Revisionsexperte 

ppa. Marco Blöchlinger 

 
Zugelassener Revisionsexperte 
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ERGÄNZUNGEN ZUR 
JAHRESRECHNUNG

HYPOTHEKEN/DARLEHEN 2022 2021 

ZürcherKantonalbank ZKB 33 770 000.00 33 770 000.00
ThurgauerKantonalbank TKB 50 000 000.00 47 500 000.00
BaslerKantonalbank BKB 30 000 000.00 30 000 000.00
CreditSuisse(Schweiz)AG CS 21 000 000.00 21 000 000.00
UBS(Switzerland)AG UBS 75 935 000.00 76 795 000.00
PensionskasseSBB SBB 38 000 000.00 48 000 000.00
BVK BVK 1 800 000.00 1 800 000.00
PensionskassederStadtZürich PKZH 7 582 700.00 7 662 100.00
DepositenkasseMitglieder DK 16 411 228.25 17 632 901.70

TOTAL 274 498 928.25 284 160 001.70

VERWENDUNGMONATSMIETE  
(durchschnittlichproWohnungundMonat)a)  

Liegenschaftenunterhalt,Nebenkosten Lieg 223.41 244.69

Erneuerungsfondseinlage EF 208.89 181.52

Verwaltungskosten VK 96.16 104.31

Genossenschafteraufwand GA 12.94 8.25

Abschreibungen Abschr 380.12 313.50

Zinsaufwand Zins 368.88 368.10

Ausserordentliches a.O. 17.27 −0.53

Steuern St 12.61 18.34

Gewinn/VerzinsungAnteile Gew 1.53 0.15

DURCHSCHNITTLICHE MONATSMIETE 1 321.80 1 238.33

a)KostengemässErfolgsrechnunggeteiltdurchAnzahlWohnungen,geteiltdurch12 alleAngabeninCHF
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HYPOTHEKEN/DARLEHEN 2022 VERWENDUNG MIETERFRANKEN 2022

DK
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LIEGENSCHAFTEN BEZUG ANZAHL GEBÄUDEVERSICHERUNGSSUMME ANLAGEKOSTEN
CHF CHF

Burriweg 1948 90 32 247 863 20 313 126
HolzmattI 1949/50 27 10 627 534 7 000 453
HolzmattII 1950 65 20 326 749 11 323 475
HolzmattV 2001 47 16 536 585 16 031 735
Mötteliweg 2011 98 50 789 322 60 760 536
Altwiesen 1960 16 3 657 967 1 637 634
Wehntaler II 1961 11 3 140 849 1 251 638
Hirzenbach 1984 92 25 874 244 22 379 098
Wehntaler III 2004 16 6 272 845 6 915 370

Wehntaler IV 1951 15 6 226 135 14 517 403

Roswiesen 1985 12 7 036 901 4 788 653

Luegisland 2006 90 38 090 957 42 112 238

Hätzlergasse 2007 8 4 867 268 5 531 757

ArbonParkside 2018 75 26 261 000 40 831 519

ArbonSenevitaGiesserei 2019 83 30 207 000 48 191 925

ArbonLakeside 2021 40 20 268 000 33 780 138

ArbonVerkehrsflächen 2019 2 139 054

TOTAL 785 302 431 219 339 505 751

alleAngabeninCHF

LIEGENSCHAFTENVERZEICHNIS 2022
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WOHNUNGSBESTANDPER31.DEZEMBER2022

606 WOHNUNGEN + 24 PFLEGEZIMMER 115 EINFAMILIENHÄUSER TOTAL
Zimmerzahl 1 ½ 2 2 ½ 3 3 ½ 4 4 ½ 5 ½ Loft At. Gew. Pflg. 3 3 ½ 4 4 ½ 5
Burriweg 12 12 12 20 28 6 90
HolzmattI 24 3 27
HolzmattII 36 6 1 Obj. 18 4 65
Altwiesen 16 16
Wehntaler II 1 2 5 2 1 Obj. 11
Hirzenbach 28 16 28 19 1 Obj. 92
HolzmattV 10 8 14 12 3 Obj. 47
Wehntaler III 6 6 4 16
Wehntaler IV 6 2 5 1 1 Obj. 15
Roswiesen 1 5 3 3 Obj. 12
Luegisland 8 27 37 10 3 2 3 Obj. 90
Hätzlergasse 2 3 3 8
Mötteliweg 18 49 25 4 2 Obj. 98
Parkside 
Arbon 8 32 31 4 75

Lakeside 
Arbon 20 14 6 9Obj. 49

Senevita Gies-
sereiArbon* 9 30 18 2 24 83

Total 38 18 125 68 200 13 142 22 3 2 24 24 12 20 42 35 6 794

*ganzeÜberbauungvermietet
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DIVERSES
ORGANISATION

VORSTAND

MIA VORBURGER
Präsidentin
mia.vorburger@ 
baufreunde.ch

DANIEL BOSSHARD
Vize-Präsident
daniel.bosshard@ 
baufreunde.ch

BERND ZEPTER
bernd.zepter@ 
baufreunde.ch

MARKUS HARSCH
markus.harsch@ 
baufreunde.ch

KURT WILLINER
kurt.williner@ 
baufreunde.ch

FRANZISKA  
GUNTERN
franziska.guntern@ 
baufreunde.ch

Revisionsstelle: BDOAG 
LeitenderRevisor 
HerrAndreasBlattmann, 
Schiffbaustrasse2,8031Zürich
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GESCHÄFTSSTELLE

BEWIRTSCHAFTUNG TECHNIK & GARTEN

URSULA LEHMANN
Geschäftsführerin
ursula.lehmann@ 
baufreunde.ch

KATRIN  
SCHÖNENBERGER
Immobilienbewirtschaf-
terinmiteidg.FA
katrin.schoenenberger@ 
baufreunde.ch

IRENE MESTRY
Sachbearbeiterin  
Immobilienbewirt-
schaftung
irene.mestry@ 
baufreunde.ch

DILARA LEEMANN
Sachbearbeiterin  
Immobilienbewirt-
schaftung
dilara.leemann@ 
baufreunde.ch

BENO  
SCHÖNENBERGER
LeiterGartenund
Technik

SARRA S’DIRI  
DE ZARTA
Sachbearbeiterin 
Immobilienbewirt-
schaftung
sarra.sdiridezarta@
baufreunde.ch

THOMAS  
SCHAFROTH
Gärtner

RENÉ SCHÜTZ
Hauswartungund
Garten

NGAWANG YUNDUNG
Hauswartung

GEBREMEDHN  
ABRAHELE
Garten

NIKOLAUS STAUB
Hauswartung
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GEBURTENUNDTODESFÄLLEUNSERERMITGLIEDER

GEBURTEN

HerzlicheGratulationzurGeburt IhresKindes.Wir freuen
unsmitIhnenundwünschenIhnenvielFreudeundallesGute.

13.01.2022 FuchsAmy MFHParkside, 
  9320Arbon

19.04.2022 Bresci Alicia MFHParkside, 
  9320Arbon

23.04.2022 Ayverdi Lyonardo MFHMötteliweg, 
  8046Zürich

10.05.2022 ArricaleJeyda MFHMötteliweg, 
  8046Zürich

07.06.2022 HodelLuo MFHMötteliweg, 
  8046Zürich

10.07.2022 SteinemannMiaYvy MFHLuegisland, 
  8051Zürich

10.07.2022 SteinemannLiamAyden MFHLuegisland, 
  8051Zürich

29.07.2022 Iannuzzelli Damian MFHMötteliweg, 
  8046Zürich

29.07.2022 Iannuzzelli Nael MFHMötteliweg, 
  8046Zürich

16.08.2022 KropshoferEnyaLila REFHBurriweg, 
  8050Zürich

01.09.2022 Carrera MiranoLeone MFHParkside, 
  9320Arbon

14.09.2022 Nassif FelimSophianNeo MFHParkside, 
  9320Arbon

11.10.2022 BoettcherNoemi MFHWehntalerIII, 
  8046Zürich

TODESFÄLLE

ImJahr2022sinduns folgendeTodesfällegemeldet
worden:

Polonio de JesusManuel MFHHolzmattII,
25.03.1955–15.02.2022 8046Zürich

SchaufelbergerArthur MFHHolzmattII,
25.06.1938–17.02.2022 8046Zürich

SennAlbert  MFHHolzmattII,
07.05.1928–02.06.2022 8046Zürich

BalbinotMaria MFHHirzenbach,
20.02.1918–03.10.2022 8051Zürich

FischerMüllerVerena MFHBurriweg,
03.05.1944–24.11.2022 8050Zürich

MartiEduard MFHLuegisland,
09.09.1939–06.12.2022 8051Zürich

Lüssi Heidi  MFHHirzenbach,
07.02.1935–06.12.2022 8051Zürich

KellerBrigitta MFHParkside,
02.12.1945–15.12.2022 9320Arbon

WirwerdendenVerstorbeneneinehrendesAndenken
bewahren.DenAngehörigensprechenwirunserauf-
richtigesBeileidaus.
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HERAUSGEBER
GenossenschaftderBaufreunde

KONZEPTION, GESTALTUNG, UMSETZUNG 
UND DRUCK
StutzMedienAG,Wädenswil

AUFLAGE
900Exemplare

VERÖFFENTLICHUNG
Juni2023

KONTAKT
GenossenschaftderBaufreunde
Binzmühlestr.321a,8046Zürich
info@baufreunde.ch
0432992060

ÖFFNUNGSZEITEN
Mo. –Do. 08.00 –12.00Uhr
  13.30 –16.00Uhr
Freitag  08.00 –15.00Uhr

NOTFALLREPARATEURE
NotfalltelefonZürich:0791019933
NgawangYundung
NikolausStaub
RenéSchütz

NotfalltelefonArbon:0799593724
(PetralliHauswartungenAG)

IMPRESSUM

MIETZINSZAHLUNGEN BITTE NICHT BAR AM POSTSCHALTER TÄTIGEN

WirbittenSie,IhreMietzinszahlungenmiteinemDauerauftrag,LastschriftverfahrenodermiteinerOnline-
Überweisungzubegleichen.Bar-EinzahlungenamPost-oderBankschalterführenzuzusätzlichenKostenund
einemMehraufwandseitensderGenossenschaft.
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